
Schlösser, Parks und Gärten öffnen ihre Türen

Heidebogen. Am Sonntag, 25.
Mai, öffnen sich bereits zum 16.
Mal die Tore der schönsten
Park- und Gartenanlagen im
Dresdner Heidebogen. Unter
derSchirmherrschaft vonLand-
tagspräsident Alexander Dierks
präsentieren sich die grünen Ju-
welenderRegionmiteinemviel-
fältigen Programm.

Von Oberau bis Königs-
brück, von Seifersdorf bis Gro-
ßenhain laden historische
Schlossgärten und Parkanlagen
zu besonderen Entdeckungen
ein. Besucher erwartet ein bun-
tes Angebot mit Führungen,
Kunstmärkten und musikali-
scher Untermalung. Neu dabei
ist diesmal die Schlossanlage
Schwepnitz, die nach einem
Brand 1996 liebevoll wiederbe-
lebt wird.

Die Rhododendrongärtnerei
Grüngräbchen begeistert mit

ihrer farbenprächtigen Blüten-
schau auf 10 Hektar Fläche. In
der Staudengärtnerei Stübler in
Moritzburg könnenGartenlieb-
haber winterharte Pflanzen er-
werben. Ein besonderes High-
light ist derBotanischeBlinden-
garten Radeberg, der mit sei-
nem Duftkonzept speziell für
sehbehinderte Besucher gestal-
tet wurde.

Ob bei einer Tasse Kaffee im
neuen Schlosscafé Schwepnitz
oder beim Flanieren durch die
historischen Anlagen – der Tag
lädt zum Genuss der Natur und
Kultur ein. Informationen zu al-
len Standorten und Radrouten
finden Interessierte auf heide-
bogen.eu. Ein perfekter Aus-
flugstag für die ganze Familie,
der die Schönheit und Vielfalt
der Region erlebbar macht! Al-
le Interessierten sind herzlich
eingeladen.Tag der Parks und Gärten im Heidebogen. Foto: Sylvia Rosenbaum

Berufemarkt lockt 1.600 Besucher

Kamenz. Der Berufemarkt am
10. Mai in Kamenz lockte rund
1.600 interessierte Besucher in
die Sporthalle und auf das Ge-
lände des ehemaligen Gymna-
siums. 99 regionale Aussteller
präsentierten Ausbildungsmög-
lichkeiten und Karrierechan-
cen – ein starkes Signal für den
Arbeitsmarkt in der Oberlau-
sitz.

Organisiert vom Landkreis
Bautzen gemeinsam mit IHK
Dresden, Kreishandwerker-
schaft und Arbeitsagentur bot
die Messe vielfältige Highlights:
Von kostenlosen Bewerbungs-
fotos über einen DJ-Workshop
bis zum beliebten Speed-Da-
ting im Elsterexpress. Dr. Romy
Reinisch, Beigeordnete des
Landkreises, lobte das Engage-
ment aller Beteiligten und die
gelungene Vernetzung von Ju-
gendlichen und Unternehmen.

Gemeinsam für die Fachkräfte von morgen: 99 Aussteller beim Be-
rufemarkt in Kamenz. Foto: Landratsamt Bautzen

Aktuell im Innenteil
Bischofswerda
BFV 08 reist
zum ultimativen
Oberlausitz-Derby

Oberlichtenau
Seit 100 Jahren gibt es
den Stahlturm auf dem
Keulenberg

Rammenau
Neue Dauerausstellung
wird eingerichtet –
kurze Schließung

Nach alter sorbischer Tradition wurden die Gäste der Insel-Einweihung in Räckelwitz mit Brot und Salz
begrüßt.

So schön ist jetzt die
Räckelwitzer Insel

Aus einer weitgehend unge-
pflegten Grünfläche ist in den
letzten drei Jahren ein vielfäl-
tig nutzbarer Festplatz gewor-
den. Doch die „neue“ Räckel-
witzer Insel bietet noch viel
mehr.

Räckelwitz. Jahrzehntelang
führtedie Insel, die sich imOrts-
zentrum von Räckelwitz befin-
det, einSchattendasein.Nursel-
ten verirrte sich ein Bewohner
des Ortes hierher, und wenn,
dann um Gras zu mähen. Doch
am vergangenen Sonntag such-
ten viele Räckelwitzer die Insel
auf. Denn hier hat sich in den
letzten drei Jahren viel verän-
dert, wie auch Bürgermeister
Clemens Poldrack weiß: „Ein
Traum wurde wahr – das Pro-
jekt Insel der Kommunikation,

Kreativität undKultur ist bis auf
wenige kleinere Arbeiten fertig-
gestellt und kann nun genutzt
werden“, erklärte er anlässlich
der Einweihung.

Viele Einwohnerinnen und
Einwohner der Gemeinde ha-
ben einen Anteil daran, dass es
dazu kommen konnte. Denn es
handelte sich um eine Initiati-
ve, die aus der Bürgerschaft her-
aus entstand. Bürgermeister
Clemens Poldrack erinnert an
dieAnfänge: „Nach derWieder-
belebungderKleinen Insel 2021
begann ein Jahr später auch die
Vision für die Große Insel all-
mählich Gestalt anzunehmen,
nachdem eine damals noch gro-
ße Gruppe von Räckelwitzern
die inderDorfgemeinschaft ent-
standenen Ideen für die Nut-
zung aufnahmunddaraus einen

Projektantrag für den Wettbe-
werb Simul+ erstellte.“ Zu-
nächst ging es um die Erarbei-
tung einer Machbarkeitsstudie,
für die der Gruppe im Frühjahr
2022 10.000 Euro zuerkannt
wurden. Den Antrag für das
eigentliche Bauprojekt reichte
dann die Gemeinde Räckelwitz
einen Aufruf später ein. Hierfür
gab es im September 2022 ein
Preisgeld in Höhe von 100.000
Euro, die inVerbindungmit ver-
schiedenen Förderprogrammen
als Eigenmittel genutzt wurden,
so dass das Budget bis auf
290.000Euroanwuchs.DerGe-
meinde selbst entstanden dabei
keine Kosten.

Der Bürgermeister erklärt,
was das besondere an der neu-
en Räckelwitzer Insel ist: ...

weiter im Innenteil

Kultur

Frühlingsklänge
im Klostergarten

Panschwitz-Kuckau. Am
Sonntag, 18.Mai, 15.00Uhr, er-
klingen imKlostergartendesEr-
nährungs- und Kräuterzen-
trums im Kloster St. Marien-
stern in Panschwitz-Kuckau
wieder traditionelle Frühlings-
klänge. Der Chor „Lipa“ e.V.
und das Christlich-Soziale Bil-
dungswerk Sachsen (CSB) la-
den gemeinsam zum beliebten
Frühlingskonzert ein.

Als besonderen Gast begrü-
ßen die Veranstalter in diesem
Jahr den Sorbischen Gesangs-
verein „Lilija“ aus Ralbitz. Der
traditionsreicheChorwurdebe-
reits 1895 gegründet und pflegt
ein Repertoire aus lateinischen
und sorbischen Kirchenlie-
dern, slawischen Volksweisen
und Gospels. Der gemischte
Chor „Lipa“ selbst widmet sich
vor allem klassischer sorbi-

scher Chormusik von Kompo-
nistenwieK.A.KocorundJ.Bu-
lank. Ein besonderes Highlight
versprechen die jüngsten Sän-
ger: Die „Lipki“, der Nach-
wuchs des Chores „Lipa“, wer-
den mit kindlicher Begeiste-
rung Volks- und Kinderlieder
präsentieren. Neben kulinari-
schenGenüssenwie Kaffee und
Kuchen erwartet die Besucher
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zwischen geistlichen
und weltlichen Klängen.

Das Konzert bietet eine wun-
derbare Gelegenheit, die reiche
sorbische Musikkultur in der
besonderen Atmosphäre des
Klostergartens zu erleben. Mu-
sikinteressierte sind herzlich
eingeladen, diesen musikali-
schen Frühlingsgruß zu genie-
ßen. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.

Die „Lipki“, der Nachwuchs des Chores „Lipa“, werden Volks- und
Kinderlieder präsentieren. Foto: Christlich-Soziales Bildungswerk

Verkehr

Mehr Nahverkehr
zum Stadtfest
Kamenz. Anlässlich des 800.
Stadtjubiläums von Kamenz
vom 16. bis 18. Mai verdichten
VVO, DB Regio und RBO ihre
Fahrpläne. Auf der S-Bahn-Li-
nie S 8 verkehren längere Züge
mit bis zu 360 Sitzplätzen, zu-
sätzlich gibt es Nachtverbin-
dungen bis 2.33 Uhr am Wo-
chenende.

Die Regionalbus Oberlausitz
verstärkt insbesondere die Li-
nien nach Bautzen (530), Hoy-

erswerda (534) und Königswar-
tha (791)mit größeren Fahrzeu-
gen und zusätzlichen Nacht-
fahrten. Als zentraler Umsteige-
punkt dient ausschließlich der
Kamenzer Bahnhof, der direkt
zum Festgelände führt.

Alle Sonderfahrten sind in
den Online-Auskunftssystemen
hinterlegt. Ein gut organisiertes
Verkehrskonzept, das den Be-
sucherandrang zum Großereig-
nis optimal bewältigen soll.

Freizeit

Lausitz schmeckt
beim Stadtfest
Kamenz. Vom 16. bis 18. Mai
verwandelt sich Kamenz in ein
Paradies fürGenießer,wenndie
Initiative „Die Lausitz
schmeckt“ gemeinsam mit dem
Krabatverein und sechs regio-
nalen Partnerunternehmen die
Vielfalt der Lausitzer Küche
präsentiert. Unter dem Motto
„Regional. Handgemacht. Mit
Herz.“ laden die Aussteller Be-
sucher zum Probieren und Ent-
decken ein – von rustikalem
Buchweizenbrot der Klosterbä-
ckerei St. Marienstern bis zum
würzigen „Schwarzen Müller“-
Räucherkäse der Krabat-Milch-
welt.

Honigliebhaber kommen bei
Platzies Bienenschwarm und
Honig-Gourmet Hubert Lange
auf ihre Kosten, der feine Krea-
tionen wie Honig-Lavendel-Es-
sig anbietet. Exklusiv am Sonn-
tag stellt die Hammermühle aus
Bautzen Heinkes Öle und Senf-
spezialitäten vor, darunter den
beliebten Kamenzer Würst-
chensenf.AuchFrenzel-Bräu ist
mit von der Partie und rundet
das kulinarische Angebot ab.

Die Gemeinschaftsschau na-

he des Roten Turms bietet nicht
nur Gaumenfreuden, sondern
auch Informationen zur Arbeit
des Krabatvereins und der In-
itiative „Die Lausitz schmeckt“.
Kinder können am Stand des
Vereins ein Quiz lösen, wäh-
rend Erwachsene handgefertig-
te Krabat-Produkte entdecken.
Zudem gibt es einen Vorge-
schmack auf das 26. Sächsische
Landeserntedankfest im Sep-
tember in Hoyerswerda, wo die
Initiative erneut vertreten sein
wird.

Seit fast20Jahrenvereint„Die
Lausitz schmeckt“ über 40 re-
gionale Erzeuger und Verarbei-
ter – darunter Neu-Mitglieder
wie Frenzel-Bräu und Hubert
Lange. Koordiniert wird das
Netzwerk vom Sächsischen
Landeskuratorium Ländlicher
Raum in Zusammenarbeit mit
dem Christlich-Sozialen Bil-
dungswerk Sachsen. Das Fest-
wochenende in Kamenz ist da-
mit nicht nur ein kulinarisches
Highlight, sondern auch eine
Hommage an die handwerkli-
che Tradition und den Ge-
schmack der Lausitz.

Heinke & Sohn Hammermühle Bautzen.
Foto: Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V.

Freizeit

Tag des offenen
Umgebindehauses
Rammenau. Am Sonntag, 25.
Mai, öffnet die Alte Schmiede
Rammenau von 11.00 bis 17.00
Uhr ihre Türen zum „Tag des of-
fenen Umgebindehauses“. Seit
2005 ermöglicht diese Veran-
staltung besondere Einblicke in
die charakteristischen Umge-
bindehäuser der Region.

Das restaurierte Schmiedege-
bäude in Rammenau gehört zu
den architektonischen Schät-
zendieserBauweise. Seinemar-
kante Eichenholzkonstruktion
und Blockstube beherbergen
heute eine Tourismus-Informa-
tion, Gemeindebibliothek und
besondere Läden.

Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit traditionellem Handwerk
und regionalen Spezialitäten.

Kinder können bei kreativen
Aktionen mitmachen, während
Erwachsene die Handwerks-
vorführungen bewundern.

Ein kleiner Markt mit regio-
nalen Produkten lädt zum Stö-
bern ein, und musikalische Be-
gleitung schafft eine stimmungs-
volle Atmosphäre. Die Biblio-
thek und Schmiedenscheune
präsentieren zudem wechseln-
de Ausstellungen. Für das leib-
liche Wohl sorgen kulinarische
Köstlichkeiten aus der Region.
Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

Dieser Tag bietet die perfekte
Gelegenheit, die einzigartige
Umgebindebauweise kennen-
zulernen und regionale Tradi-
tionen zu erleben. Ein Erlebnis
für die ganze Familie!

16359801_001825

Samstag, 17. Mai 2025 Nr. 20/36. Jahrgang
50.673 verteilte Exemplare

Lokalausgabe BIW − KM



Sport

Finale der KITA-
Olympiade

Bautzen. Die Sparkassen-
Kreis-Kita-Olympiade 2025
fand am29.Aprilmit einemauf-
regenden Finale in der Bautze-
ner Schützenplatzturnhalle
ihren Höhepunkt. Die 26 bes-
tenKita-Teams aus denVorrun-
den kämpften um den Titel
„Sportlichste Kita im Landkreis
Bautzen“. Eröffnet wurde die
Veranstaltung vom KSB-Vize-
präsidenten Dietmar Stange,
Sparkassen-Vorstand Dirk Al-
bers und Dezernentin Kristin
Penther. Ein besonderer Mo-
ment war das Einfahren eines
improvisierten Bobs mit den
Maskottchen Oly und Pia so-
wie dem ZVONI. Angeschoben
wurde derBob durch keinen ge-
ringeren als den mehrfachen
Olympiasieger und Weltmeister
Francesco Friedrich. Mit auf-
bauenden Worten motivierte er
vor dem Startschuss, während
die Kinder voller Bewunderung
und Inspiration um ihn herum-
standen. Jedes Team nutzte die
Möglichkeit, um ein Erinne-
rungsfoto mit Francesco Fried-
rich zu machen. Er zeigte den
Kindern seine Olympiamedail-

len und stellte sich den vielen
Fragen. Bei der Siegerehrung
des Malwettbewerbs gewannen
die AWO-Kita „Pumuckl“ und
die Kita „Kunterbunt“ aus Ka-
menz je 500 Euro für Sportma-
terial. Mit großem Eifer absol-
vierten die Kinder 13 Stationen
und meisterten die traditionelle
Abschlussstaffel unter lautstar-
ker Anfeuerung. Nach einer
fröhlichen Polonaise überreich-
ten Oberbürgermeister Karsten
Vogt und Kristin Penther jedem
Teilnehmer eine Medaille. Zu-
sätzlich gab es Urkunden und
kleine Präsente von Sponsoren
wie der AOK und Sachsen-
milch.

Die drei besten Teams erhiel-
ten Sonderpreise vom Saurier-
park, bevor die ASB-Kita „Er-
findergarten“ aus Doberschau
jubelnd den Siegerpokal ent-
gegennahm. Dank der Unter-
stützung des Freistaates Sach-
sen, des Landkreises und der
Sparkassen ermöglichte der
Kreissportbund Bautzen auch
in diesem Jahr ein unvergessli-
ches Sportereignis für die
Kleinsten.

Oberbürgermeister Karsten Vogt und Kristin Penther überreichten
jedem Teilnehmer eine Medaille. Foto: Torsten Kellermann

Fußball

Oberlausitz-Derby
in der Spreestadt
Bautzen. Am Sonntag, 25. Mai,
erwartet die Müllerwiese ein
echtes Fußball-Highlight, wenn
die FSV Budissa Bautzen im
letztenHeimspiel derSaisonauf
ihren Lokalrivalen, den Bi-
schofswerdaer FV, trifft. Dieses
Derby, das um 14 Uhr angepfif-
fen wird, gilt als der Höhepunkt
der Oberlausitzer Fußballsai-
son und verspricht Spannung,
Leidenschaft und ein volles
Haus. Präsentiert vondenEner-
gie- und Wasserwerken Baut-
zen (EWB), wird das Spiel nicht
nur sportlich, sondern auch als
großes Familien-Event gefeiert.

Für die „Spree-Budissen“
geht es nicht nur um lokale Eh-
re, sondern auch um Wieder-
gutmachung: Die bittere 0:4-
Niederlage imHinspielvomNo-
vember des vergangenen Jahres
sitzt noch tief. Zwar hat Budis-
sa mit einem 1:1 gegen Zorbau
den Klassenerhalt bereits si-
cher, doch gegen den aktuell
siebtplatzierten BFV will das
Team von Trainer Dieske unbe-
dingt einen starken Abschluss
setzen. Die Gäste aus Bischofs-
werda reisen als leichter Favo-
rit an, doch in einemDerby sind
Tabellenplätze oft zweitrangig –
hier zählt vor allem Leiden-
schaft.

Neben dem sportlichen Du-
ell erwartet die Fans ein ab-
wechslungsreiches Rahmen-
programm. Schon ab 12.30 Uhr
öffnet das Stadion seine Tore,
und besonders für Familien gibt
es viel zu erleben: Eine XXL-
Hüpfburg, Aktionsflächen der
EWB und der AOK PLUS so-
wie ein spannendes Maskott-
chen-Rennen in der Halbzeit
mit dem beliebten EWB-Mas-
kottchen „Wodi“ sorgen für
Unterhaltung. Der Nachwuchs
steht bereits am Vormittag im
Fokus, was den Derby-Tag zu
einemwahrenFußballfest füral-
le Generationenmacht.

Für die Fans ist dieses Spiel
mehr als nur ein Saisonfinale –
es geht um Tradition, Lokal-
stolz und die Frage, wer in die-
ser Saison die Oberhand in der
Oberlausitz behält. Die Budis-
sa-Anhänger hoffen auf eine
starkeLeistung ihres Teams, um
die Niederlage vom Herbst zu
vergessen und die Saison mit
einem Paukenschlag zu been-
den. Eines ist sicher: Emotio-
nen, Dramatik und packender
Fußball sind garantiert, wenn
diese beiden Rivalen aufeinan-
dertreffen. Ein heißer Nachmit-
tag auf derMüllerwiese steht be-
vor.

Sport

Wanderung zur
Burgruine
Bischofswerda. Am Sonntag,
25. Mai, lädt der Bischofswer-
daer Wanderverein zu einer 11
Kilometer langen Tour von Kö-
nigswartha zur Burgruine Ca-
minau ein.

Treffpunkt ist 8.00 Uhr der
Parkplatz an der Clara-Zetkin-
Straße in Bischofswerda, von
wo aus Fahrgemeinschaften
zumStartpunktamKönigswart-

haer Marktplatz gebildet wer-
den.

Die gemütliche Wanderung
führt durch die reizvolle Ober-
lausitzer Landschaft. Teilneh-
mer sollten ihre Verpflegung im
Rucksack mitbringen. Zum Ab-
schluss besteht die Möglichkeit
zur Einkehr in einemGasthaus.

Nichtmitglieder zahlen einen
Kostenbeitrag von 3 Euro.

Sep
202504

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 18.00 Uhr, Tickets ab 61,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

OlafBerger:
40JahreJubiläums-Gala

Die Schlager  
des Jahres

Die Schlagerpiloten  FrancineJordi  
AlexanderMartin  Patrick Lindner

Nov
202515

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 62,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20 Uhr|20 Uhr|18 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Herr Förster, ihre Flinte knallt!
... im Wald und auf

der Heidi

Die neue frivole
Komödie vom

Boulevardtheater
Dresden!

06./07./08.
März 2026
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Frankenthal (Postweg) • Tröbigau • Schmölln (Am Schwarzwasser)
• Gersdorf (Mühlweg) • Großröhrsdorf

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Stelle für Reinigung & Essenausgabe
im Evangelischen Schulzentrum
Gaußig zu besetzen. 
25 Wochenstunden, Haustarif
Bewerbungen an: Evangelischer
Schulverein im LK Bautzen e.V., An
der Kirche 3, 02633 Gaußig

R 0 35 93 0- 55 96 76

Suchen Maurer und Fliesenleger
Vollzeit / ab sofort / regionaler Einsatz
(Bautzen) R 01 72/7 03 46 71.

Suche für Büro u. Wohnungen Rei-
nigungskraft für ca. 10 h/Woche, Ar-
beitszeit zw. 8 - 14 Uhr. Führerschein
erforderlich. R 0172/37 30 46 8.

Frühlingsputz! Teppichboden u. Pols-
termöbelreinigung bei Ihnen vor Ort.
sauber u. preiswert. FA GBS
R 01 72/3 73 04 68. 

Besenreine Haushalt- o. Wohnungs-
beräumung auch Einfamilienhäuser
incl. Entsorgung z. Festpreis schnell,
sicher u. preiswertR 0172/37304 68.

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

E-Klasse 220 CDI (T-Modell), 174000
km gelaufen, BJ 2013, TÜV neu,  Pr.
14000 € R 0 35 91/38 48 97.

Verk. Simson Schwalbe, KR51/1K
Originalzustand, BJ 1977, Preis:
1800,00 € R 01 52/08 92 56 62. 

Yamaha Virago 250, Bj. 2000, 19Tkm,
TÜV 08/25, zum Verkauf oder Tausch.
R 0 15 23/8 21 25 35.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Suche Mercedes Benz CLS Kombi,

BJ 2012-2018 od. E-Klasse 
Kombi, BJ 2006-2016 R 01 52/24 
45 95 33. 

Schrauber sucht Simson Moped bis
1800 p .
R (01 52) 06 04 87 09

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr, Kilometer u. Zustand egal, Ab-
holung möglich, Motorradcenter
Bautzen. R (0 35 91) 6 79 14 99.

Kaufe Simson MZ AWO, DKW, NSU,

Zündapp und Ersatzteile R 01 74/
3 18 89 88. 

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Nachmieter für 2-R-Whg. ab 01.08.25
in GR, Neugasse, 61m², 2.OG, gr.
Balkon, Bad mit Wa., Keller, Trocken-
boden, Garten mit Gartenhaus, 2
überd. Grillpl., PKW-Stellpl. mögl.,
WM 496,- €. AB 0 35 81/40 23 76, 
WA 01 62/1 96 78 93.

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht Eigenheim in Kamenz,
Pulsnitz o. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert. 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

Familie sucht Eigenheim in Bischofs-
werda od. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert, 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de
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■ Stellenangebote

 Stellenmarkt & Bildung

■ Ihr Dienstleister
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Mercedes-Benz

■ Mofa / Moped

■ Motorräder

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

OBERLAUSITZER KURIER

... Traumhäuser günstig anbieten!

16437001_001825

 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Nachmieter

■ Immobilienangebote

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 17. Mai 2025
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BBBBeeeessssttttaaaatttt tttteeeerrrr

Erstes privates Bestattungsunternehmen 
in der Stadt Bautzen

Telefon Tag und Nacht

(03591) 4 85 50  

Bestattungsvorsorge - bitte sprechen Sie uns an.  www.schroeter-bestattungen.de

01904 Neukirch Bautzener Str. 2 / Tel. (035951) 34 92 00

02681 Schirgiswalde  Bautzener Straße 2 / Tel. (03592) 3 42 82

02699 Königswartha Tannenweg 2 / Tel. (035931) 20 567

02733 Cunewalde  Kirchweg 6 / Tel. (035877) 89 80 70

Hauptgeschäftsstelle: 02625 Bautzen Wallstraße 16



Gesellschaft

So schön ist die Räckelwitzer Insel
Fortsetzung von Seite 1

„Das Projekt schlägt inhalt-
lich die sprichwörtliche Brücke
vom berühmten sorbischen
Geistlichen Michal Hornik, der
1833 hier in Räckelwitz gebo-
ren wurde, zum heutigen digi-
talen Informationszeitalter mit
QR-Codes, Apps, Audios, Vi-
deos und Geocaches.“ Dieser
Wandel solle unter anderem
durch ein in die Natur einge-
bettetes Funktionsgebäude und
künftig auch durch einen ent-
sprechenden Lehrpfad erreicht
werden:„SosindvielfältigeNut-
zungsmöglichkeiten gegeben –
von der Schule im Grünen über
Feste, die Pflege sorbischer Tra-
ditionen, Märkte bis hin zur all-
täglichen touristischen Nut-
zung.“

DieRäckelwitzer legtenselbst
vielfältig mit Hand an – bei-
spielsweise bei der Erneuerung
derBrücke alsHauptzugang zur
Insel oder beim Anlegen des
neuenWegenetzes.

Das Multifunktionsgebäude
bildet den Kern der Anlage, die
darüber hinaus zahlreiche
Spiel- und Verweilmöglichkei-
ten bietet. DasAnliegen des von
ihr unterstütztenVorhabens be-
schreibt die Landtagsabgeord-
nete Elaine Jentsch wie folgt:
„Die Insel ist nicht nur ein opti-
sches und landschaftliches Ju-
wel, sie ist auch einOrt, der sor-

bischeGeschichteatmetundein
lebendiges Zeichen für die Zu-
kunft unserer zweisprachigen
Region setzt.“Die Insel sei Sym-
bol für den Dialog zwischen
Vergangenheit und Gegenwart,
für den Austausch von Ideen
und dem kreativen Umgang mit
Tradition.“ Hier könne dasMit-
einander, „welches unsere Ge-

sellschaft so dringend braucht“,
leben. Elaine Jentsch erklärte
weiter: „In einer Zeit, in der
Kommunikation oft auf digitale
Kanäle beschränkt bleibt, erin-
nert diese Projektidee an die
Wichtigkeit der persönlichen
Begegnung, von Gesprächen
und gegenseitigem Verständ-
nis.“

Ganz fertig ist die Insel übri-
gensnochnicht –nebendembe-
reits genannten Lehrpfad kom-
men noch eine Küchenzeile für
das Gebäude, die Bühnenbe-
leuchtung sowie eine Halte-
rung für den Maibaum. Der re-
gen Nutzung steht aber schon
jetzt nichts mehr imWege.

Uwe Menschner

Viele Räckelwitzer waren gekommen, um bei der Einweihung „ihrer“ Insel dabei zu sein.

Freizeit

Trödelmarkt am
Seniorenhäus’l
Großharthau. Am 22. Juni fin-
det in diesem Jahr der traditio-
nelle Trödelmarkt amSenioren-
häus’l Großharthau statt. In der
Zeit von10.00bis18.00Uhrbie-
ten über 40 Händler ihren Trö-
del an. Wenige freie Plätze sind
noch verfügbar. Anmeldungen
unter heimleiter@seniorenha-
eusel-grossharthau.de.

Parteien

Sprechstunde
bei E. Jentsch
Kamenz.DieLandtagsabgeord-
neteElaine Jentsch führt zusam-
men mit Vertretern der CDU-
Stadtratsfraktion Kamenz ihre
nächste Bürgersprechstunde im
Wahlkreis am Montag, 26. Mai
durch. In der Zeit von 17.00 bis
19.00 Uhr haben die Bürger die
Möglichkeit im Wahlkreisbüro
in Kamenz, Weststraße 4, ihre
Anliegen vorzutragen. Eine vor-
herige Anmeldung ist unter
(03578) 305 383 oder kon-
takt@elaine-jentsch.de er-
wünscht.

Das Büro ist für die Anliegen
der Bürger montags bis freitags
von 8 bis 14 Uhr erreichbar.
Elaine Jentsch ist die direkt ge-
wählte Landtagsabgeordnete
desWahlkreises Kamenz.

Wirtschaft

Der Bautzener Eisdealer hat
einen neuen Mitarbeiter

Alexander Schiebel betreibt
seit vielen Jahren sein Eiscafé
„Eisdealer“ in Bautzen. In den
vergangenen Jahren hatte
Schiebel Probleme, Aushilfen
für die Saison zu finden. Jetzt
hat er investiert undeinenneu-
enMitarbeiter fest angestellt.

Bautzen. Eis aussuchen, bezah-
len und das Eis aus der Auslage
nehmen. Fertig! Schiebels neu-
er Mitarbeiter ist ein Eisauto-
mat. Das Gerät nennt er „Eis-
dealers Eisomat 24/7“. In den
Automaten passen 120 Becher
Eis hinein. Schiebel verkauft
Soft- und Speiseeis, das zwi-
schen 3,00 oder 3,50 Euro kos-
tet. Die Gäste können mit der
Karte oder in Bar bezahlen. Die
Superkraft des neuen Mitarbei-
ters:ErkannohnePausenarbei-
ten. 24 Stunden lang. 365 Tage
im Jahr. „Eis geht doch immer“,
sagt Schiebel und grinst.

Die Idee kam dem Unterneh-
mer vergangenes Jahr. In den
Saisons der Vorjahre hat er
kaum Personal bekommen und
sein einziger fester Mitarbeiter
kann nicht sieben Tage am
Stück im Laden Eis verkaufen.
An Samstagen hat der Eisdealer
deshalb geschlossen. „Wir fin-
den kein Personal“, sagt Schie-
bel. „Das ist ein großes Pro-
blem.“ Das Team des Eisdealers
hat beobachtet, dass viele Men-
schenauchamAbendnochLust
auf ein Eis haben und vor dem
Lokal dann vor verschlossenen
Türen stehen. „Die Menschen
kommen im Sommer abends
vom Spreebad und aus dem
Theater und hier ist alles zu“,
sagt Schiebel. Um diesem Pro-

blem entgegenzuwirken und
sein Eis rund um die Uhr ver-
kaufen zu können, hat sich
Alexander Schiebel entschie-
den den Eisautomaten zu kau-
fen.

Der Automat steht seit Febru-
ar vor dem Geschäft und wurde
im April getestet. Seit Anfang
Mai ist der Automat voll im Be-
trieb. „Der erste Samstag war
Bombe“, sagt Schiebel. Da
musste mein Mitarbeiter Pavel
zweimal nachfüllen. Der „Eis-
omat“ läuft auch danach super.
Am erfolgreichsten Tag hat
Schiebel 140 Becher verkauft.
Manchmal holen sich die Men-
schen auch in der Nacht noch
ein Eis beim Automaten auf der
Seminarstraße25.Einerhat sich
sogar eine halbe Stunde nach
Mitternacht ein Eis gezogen,
sagt Schiebel. Das Automaten-
konzept ist aber kein Selbstläu-
fer. Schiebel und sein Team
müssen täglich die Becher mit
demEtikett bekleben, das Eis in
die Becher füllen und denAuto-
maten neu bestücken. Die Lo-
gistik hinter so einem Automa-
ten ist echtanstrengend, sagtder
Unternehmer. Damit Schiebel
im Blick behält, wie der Auto-
mat läuft, hat er eine App. Auf
seinem Handy kann er dann
nachschauen, wie viel Eis ver-
kauft wurde, wann das Eis ver-
kauft wurde und wie viele Be-
cher noch im Automaten vor-
handen sind.

Am Café des Eisdealers wur-
de schon häufiger randaliert.
DieWände sind an einigen Stel-
len mit Graffiti beschmiert, und
vorzwei Jahrenwurdeaucheine
Scheibemit einemFahrradstän-

der eingeschlagen. Damit der
Automat nicht beschädigt wird,
hat sich Schiebel von einem
Tischler aus der Region ein höl-
zernes, grünes Schutzhäuschen
anfertigen lassen. Der Automat
und das Geschäft werden auch
videoüberwacht.

Der Automat wurde bis jetzt
noch nicht beschädigt. Im
Gegenteil. Die Menschen re-
agieren positiv auf den „neuen
Mitarbeiter“. Allein auf dem In-
stagram-Account vom Eisde-
aler hat das Video über den Eis-
automaten über 16.000 Aufrufe
generiert. Die Menschen kom-
men auch persönlich auf Schie-
bel zu: „Eine Frau hat sich be-
dankt, weil sie mit ihren Kin-
dern dank des Eisautomaten
jetzt nicht mehr so lange in der
Schlange stehen muss“, sagt
Schiebel.

FürdenUnternehmerhat sich
das Investment in den neuen
Mitarbeiter gelohnt. Bis jetzt
läuft die Saison dank des Auto-
maten besser als in den Vorjah-
ren. Schiebel kann sich auch
vorstellen, in den kommenden
Jahren mehrere Eisautomaten
in der Oberlausitz zu platzie-
ren. „Am besten in jeder Him-
melsrichtung einen“, sagt er und
lacht. „Das ist dieZukunft!“Die
Automaten sind für ihn neben
dem Tagesgeschäft ein zusätzli-
ches Standbein. Klar ist für
Schiebel aber auch: „Der La-
den und das Eisfenster werden
immer bleiben. Das ist das Ori-
ginal.“ Egal ob im Laden oder
vomAutomaten Schiebels Best-
seller ist das Schoko Vanille
Softeis.

Lucas Thiel

Der Eisautomat von Alexander Schiebel ist 24 Stunden geöffnet und soll den Personalmangel kom-
pensieren. Foto: Lucas Thiel

Bereich Bischofswerda

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
17./18.05.2025
Bischofswerda, Praxis Dipl.-
Stom. C. Krause, Herrmannstr. 14,
03594/703703

Tierärzte
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
17.05.25
Neustadt, Stadt-Apotheke,
Dresdner Str. 1, 03596/503075
18.05.25
Bischofswerda, Regenbogen-
Apotheke, Belmsdorfer Str. 26,
03594/707620
19.05.25
Neustadt,Markt-Apotheke,
Böhmische Str. 2, 03596/550970
20.05.25
Sebnitz, Hirsch-Apotheke,
Götzingerstr. 7, 035971/53737
21.05.25
Neukirch, Adler-Apotheke,
Hauptstr. 15, 035951/31412
Stolpen, Löwen-Apotheke,
Markt 2, 035973/24830
22.05.25
Bischofswerda, Stadt-Apotheke,
Altmarkt 14, 03594/703127
23.05.25
Neustadt, Engel-Apotheke,
Wilhelm-Kaulisch-Str. 20,
03596/5082370

Bereich Kamenz

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
für den Bereich Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde/Pulsnitz/Ohorn/
Lichtenberg erfragen Sie bitte über
Tel. 116117.

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 9–11 Uhr
17.05.25
Pulsnitz, Praxis Dr. med. dent.
T. Christoph, Ziegenbalgstr. 5,
035955/770575
18.05.25
Bischofswerda, Praxis Dipl.-Stom.
C. Krause, Herrmannstr. 14,
03594/703703

Tierärzte
Notdienste nur nach telefonischer
Anmeldung! Dienstwechsel 6 Uhr
Zentrale Notrufnummer
für Kleintiere: 01805843736

Zentrale Notrufnummer
für Großtiere: 01805107107
(Bereich Kamenz, Königsbrück,
Panschwitz)

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
17.05.25
Ottendorf-Okrilla,Hirsch-Apotheke,
Radeburger Str. 7, 035205/54236
18.05.25
Arnsdorf, Arnoldis-Apotheke,
Niederstr. 14, 035200/2560
Schwepnitz, Ahorn-Apotheke,
Schulstr. 2, 035797/73796
19.05.25
Pulsnitz, Löwen-Apotheke,
J.-Kühn-Platz 17, 035955/72336
20.05.25
Pulsnitz, Robert-Koch-Apotheke,
Robert-Koch-Str. 3, 035955/45268
21.05.25
Ottendorf-Okrilla, VITAL Apo-
theke, Poststr. 2, 035205/59915
22.05.25
Kamenz, Apotheke am Forst,
Willy-Muhle-Str. 32,
03578/318020
23.05.25
Kamenz, Stadt-Apotheke,
Markt 15, 03578/304130

Notdienste
für den Bereich

Bischofswerda/Kamenz

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!
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Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Su. Hilfe bei der Veröffentlichung ei-

nes Briefes an Papst Leo den XIV. Er-
hard J., Pulsnitz, T. 01 76/96 34 97 55.

Ich suche Dachdecker f. Kleinrepara-
turen am Dach R 0152/06723318. 

Am 24.05., 10-15 Uhr Trödelmarkt
Ebersbach, Aug.-Weise-Str. 29,
Geschirr, Werkzeug, Sitzecke,
Küche, Heimtrainer, Schaukelstuhl,
Hollywoodschaukel, Nähmasch.

Baustoffe: 18 qm Dämmplatten
für Wand und Decke (eins. beschich-
tet, Steinwolle),
36 Stück, Maße: 800x625x60mm, VB
R 01 52 01 67 59 59

Kleingarten am Kottmar aus gesund-
heitlich Gründen sofort abzugeben.
R 0 35 86/30 03 40. 

Verk. Kleingarten Niesky, Fichtestr.
mit Bungalow B23 krankheitshalber,
ideal für Familie mit Kindern, Garten
und Bungalow voll eingericht., Bade-
seen ca. 5 min., alles Andere
persönlich. Zuschriften unter Chiffre
v LN 162 333 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Pachtgarten in Kamenz ca. 383 m²
mit massiver Laube ca. 24 m², ohne
Zubehör, Preisgünstig abzugeben
R 01 62/3 31 46 39.

Aufsitz-Rasentrakt., Schnittbr. 95 cm,
Fangk. 300l, Pr. VHS,
R 0 17 18 04 23 72

Welcher Mann möchte noch eine ehrl.
u. aufr. Bez. haben. Su. Ihn bis 60 J.
Er sollte ehrl., treu, gepfl. u. humorv.
sein. Ich 55, 1,70, kräftig, Raucherin,
nicht mobil suche Dich. Bitte mit Bild.
Raum BZ, LÖB, GR. WA R 0 15 22/
5 17 47 46.

Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03591/4817-21
E-Mail: andrea.bauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verk. Fahrradanhänger, gen.über-
holt, 55x80 cm, Pr. n. V. R 0 35 87 72/
4 03 85.

Verk. Birkenholz/Kaminholz, ge-
trocknet und gespalten R 035 78/30
83 64.

Verk. Gasgrill BBQ-Station Videro G3
NEU Preis VB. R 0173/3 13 08 79.

Benzin Rasenmäher "Scheppach",
Radantrieb, E-Starter, 2,7 KW, 250 €.
Whirlpool für 4 Personen, gut erhal-
ten, kompl. 100 €. Mädchenfahrrad
20er für 50 €. R (0 35 81) 70 46 86.

Verk. Notstromaggregat "EINHELL"
TC-PG35/E5, neuwertig für 250 €.
R 0151/25 22 83 69.

SCHRANK alt, zweckmäßig und zwei-
teilig, sehr schön, aus massivem Holz
(u.a.Nussbaum), mit Barfach, Glas-
(oberhalb und seitlich) sowie
Schrankteil im unteren Bereich, viel
Stauraum, VB R 01 52 01 67 59 59

Verk. Mineralien- u. Fossiliensamml.

nur zus., Pr. VB R (03 59 30) 5 17 92.

Wohnwagen zu verkaufen: Queck-
Junior, HP 500.83/2, TÜV 1/2026,
Reifen 90%, Vorzelt, tech. + opt. sehr
gut, 100 km/h Plakette, Preis VB 3500
€. Tägl. ab 17 Uhr R 01 60/3 53 80 25.

Verk. werksüberholte komplette Se-
geljolle Ixylon u. Zubehör, VB 2800 €,
R 03591/28198.

Verk. DDR Luftgew. Suhl von: norm.
bis Oberklasse, viel Auswahl.
R 01 63/73 54 80 6 n. 20:00 Uhr.

Verk. Treppenlift neuwertig,R 01 62/

9 69 31 57.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4
m³ für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Suche Motorkettensäge, Holzspal-
ter, Emailleschild, Oldtimer Fahr-
rad, Traktor, Motorrad/Moped/-
Roller R 0 16 23 40 66 27

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche Kreisel-, Balken o. Rotations-
mäher. R 01 60/16 57 56 4.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85. 

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen,
Löbau, Zittau, Görlitz, Dresden ua.
Bierdeckel, Bierkasten, Plakate,
Werbeschilder, 035930/297175  od.
0162/7460368 Hr. Schuppan/BZ

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Suche alten DDR Helm mit
schwarz/weißen Streifen oben in der
Mitte u. Original alte Simson-Teile,
aus DDR-Zeiten, Kindersitz sowie
Schmiedeeisernen Zaun R 01 62/
6 19 06 83. 

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche Heizkessel GK 21 a def. 
R 01 62/9 69 31 57.

HOFTRÖDEL 24./25.5. in Groß-
schweidnitz , E.-Thälmannstr.77  je-
weils 10-18 Uhr, 
Vom Spielzeug bis zur Säge alles
Mögliche für euch da.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verk. v. Leg. Junghennen, Wachteln
u. Broiler. Geflügelfarm Oberseifers-
dorf. R 01 72 /8 22 16 40.

Verkaufe Kaninchen Mittlere Rasse.
12-17 Wochen alt. 01920 Ralbitz-Ro-
senthal. R (03 57 96) 9 58 19

Holländer blau-w., schwarz-w., blaue
Wienermix u. Löwenzwerge, geimpft,
versch. Alter, R 01 76/96 11 92 12.

Verkauf von Junghennen, Broiler, 
Gössel, Deuka Futtermittel. Geflügel-
hof Mario Steinert, 02906 Diehsa
R 01 71/ 3673454, Geöffnet Fr. 9-12,
Sa. 9-12.

Verk. Kaninchen Deutsche Riesen,

Jungtiere und vom Züchter ab 20 €.
R 01 51/56 36 07 29.

Wer vermisst Kater? Ca. 2-3 Jahre alt,
Kopf, Rücken, Schwanz - schwarz 
Hals, Bauch, Pfoten - weiß. In der 
Gegend um Ebersbach-Neugersdorf
Spreedorf. R 015 20/ 62 61 56 2.

Brüterei Sterzel
Verkauf Jung- u. Legehühner,

Wachteln, Enten-, Gänse-, Puten-,
Broilerküken auf Vorbestellung,
Geflügelfutter, Weißenberg OT

Grube Nr. 68, Tel.035876 46737

Verk. Schaflämmer, Böcke, 4 Stk.,
Merino, Preis n. VB R 01 52/02 
59 71 65. 

Verk. junge Kaninchen
Rote Neuseeländer, Helle Großsilber,
Blaue Wiener u. Großchinchilla 
12-14 Wochen alt, 18 p/Stück
Blaue Wiener, Helle Großsilber Häsin
1 Jahr alt, 50,- p R 0 35 85 83 26 80

Herzklopfen gesucht! Welcher ehrl. &
treue Mann mit Int. f. Haus+Garten
sucht Partnerin für gem. Zukunft. Bin
62/165, schlank, Fam.-Mensch,
Pendler. LK GR bvz. Bildzuschrift an
Olbait@gmx.de

Vielleicht wird der nächste Sommer
der unsere? Frau, Ende 50, aus der
südl. Oberlausitz, 1,62 m, 65 kg,
sucht den bodenständigen, liebens-
werten Mann vom Lande mit Sinn für
Humor, der sich auch eine Portion
Verrücktheit bewahrt hat. Erzähle mir
von dir unter Chiffre. Zuschriften un-
ter Chiffre. v LN 163 009 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Witwe, 74/1,60/73, sucht netten Part-
ner für gemeins. Freizeitgestaltung.
Bin vielseitig interessiert. Keine WG.
Bis 20km um Görlitz. Zuschr. unter
Chiffre v LN 162 590 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 49 sucht Sie bis 52, für das Aben-
teuer Beziehung. Zuschriften an
Postfach 510103, 01314 Dresden.

Er 58, NR, sucht ehrl., treue Frau für
gemeinsame Zukunft. Raum Görlitz.
WA 01 60/94 42 38 85.

Er 43 sucht Dich bis Anfang 50. Gern
mollig. Ich stehe voll im Leben, ich bin
treu und ehrlich. Ich freue mich auf ei-
ne Antwort. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 161 346 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche Sie für gemeinsame Unterneh-
mungen ,er 49/1.74m normale Figur,
NR . Fahre gern Rad, gehe schwim-
men und mag die Natur. Löb/Zi/Bz
1975cyprus@gmx.de

Er 38 sucht auf diesem Wege eine net-
te und freundliche Sie zum Kennen-
lernen und wenn es passt zum verlie-
ben. R 01 72/2 47 41 19.

#Er sucht Sie 
Er ml. 60 Jahre ein einsamer liebevol-
ler Witwer lebe in München,berufl. Al-
tenpfleger mit Herz will nicht mehr al-
leine sein sehne mich wieder nach ei-
ner Gemeinsamkeit , bin schon sehr
lange auf der suche nach einer lieben
älteren lieben Frau ,ab 62- 65 Jahre 
eine liebevolle Krankenschwester
aus den vergangenen DDR Gesund-
heitswesen die im medizienisch, pfle-
gerischen Berreich tätig war oder
noch ist.für  eine feste  Beziehung mit
mir eingehen um  gemeinsam  in die
Zukunft blicken habe eine gesicherte
Wohnung will mit dir gemeinsam ko-
chen backen , genießen, spazieren ,
wandern , südtirol reisen , kuscheln
bin Tierlieb und vieles mehr.Ich hoffe
,daß es Dich noch gibt ,diese unge-
wöhnliche suche ist für mich eine frü-
here Respektvolle Überzeugung .bist 
du Umzugswillig ? bei kontakt 
W.A/.01775386552 oder  Pfle-
ger.Jens@gmx.de. ..Bis bald 

Er, Ü 50, sucht nette gebildete Frau
für neue Liebe. Zuschriften unter
Chiffre v LN 162 697 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 67 Jahre, 1,83 m, schlank 

und Nichtraucher. Suche 
nette Frau mit Interesse für 
Reise, Natur und vieles mehr, 
sowie die Zeit zu zweit. 
Zuschriften unter Chiffre 
an: v LN 165 123 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Mann 71, gebund. su. in GR
verständnisvo. Sie f. gelegentl. Treffs.
Diskr. R 01 76/24 52 19 93.

Hausfreund, sportl. Typ mit Niveau
(55) für die Frau od. das Paar mit 
viel Wolllust. Raum BIW, KM, BZ
R 01 72/4 96 86 33.

Er 66, 1,71, NR, möchte mich mit 
einer Frau treffen, welche genauso
unglücklich verh. ist wie ich. Gerne
kleiner. SMS 01 76/66 58 23 43, keine
Männer.

Junger Mann, 50/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für gemeinsame
Zeit. R 0 15 2/ 59 36 85 09.

Er 34 J., sportl. Figur sucht schlanke
ältere Sie ab 40 J. f. diskrete Treffen,
k.f.l. R 01 74/8 37 16 21.

Umwelt

Jetzt ’Mildernde’
ASP-Auflagen
Region. Die Sperrzonen zur
Eindämmung der Afrikani-
schen Schweinepest (ASP) in
Sachsen können aufgrund der
Seuchenlage weiter verkleinert
werden. Die EU-Kommission
hat einem entsprechenden An-
trag Sachsens und der Bundes-
regierung mit einer am 2. Mai
veröffentlichten Verordnung
zugestimmt. Demnach be-
schränkt sich das Sperrzone II
genannte innereRestriktionsge-
biet nunmehr auf einen kleinen
Teil des Nordens der Landkrei-
seBautzenundGörlitz.Die Flä-
che der Sperrzone II halbiert
sichvonbisherknapp3.000km²
auf nun 1400 km² und wird im
Norden von der Landesgrenze
zu Brandenburg begrenzt. Da-
mit gilt – erstmals seit Erstein-
trag der ASP am 31. Oktober

2020 durch den Indexfall bei
einem erlegtenWildschwein bei
Krauschwitz – der an Polen
grenzende Gebietsstreifen wie-
der ASP-frei. Das Gebiet behält
aber den Status der Sperrzone I
(Pufferzone) und auch der beid-
seits von Zäunen umschlossene
ASP-Korridor bleibt erhalten.
DamitsolleinWiedereintragder
ASP durch Schwarzwild aus
Polen verhindert werden. Die
Pufferzonewirdvonbisher rund
1800 km² auf nun 1500 km² ver-
kleinert. In den ab sofort nicht
mehr zur Sperrzone II zählen-
den Gebieten entfallen die ver-
schärften Auflagen für Land-
und Forstwirtschaft, Jäger-
schaft und allgemeine Öffent-
lichkeit. Es geltennunmehrdort
die „milderen“ Auflagen für die
Sperrzone I.

Sport

Auszeichnungen
und Golf-Kurs
Landkreis Bautzen. Die Kreis-
sportjugend Bautzen blickte
stolz auf ihre gelungene Jugend-
sportlerehrung 2025 zurück, die
diesmal auf der Golfanlage
Dresden-Ullersdorf stattfand.
Rund 50 geladene Gäste konn-
ten vor der eigentlichen Ehrung
bei einem Schnupperkurs erste
Golf-Erfahrungen sammeln –
eine ungewöhnliche, aber be-
geisternde Abwechslung.

Lennart Franke, stellvertre-
tender Vorsitzender der Kreis-
sportjugend, eröffnete die feier-
liche Veranstaltung mit einer
Rede, in der er sowohl die sport-
lichen Leistungen als auch das
Engagement der Vereine und
Ehrenamtlichen würdigte. Tim
Döke, zweiter Vorsitzender der

Sportjugend Sachsen, betonte
in seinemGrußwort die überre-
gionale Bedeutung einer star-
kenNachwuchsförderung.

ImMittelpunkt standdieVer-
leihung des Sportkristalls an die
besten Nachwuchsathleten,
Mannschaften und ehrenamtli-
chen Helfer des Jahres 2024.
Sven Matschke, Veranstal-
tungsreferent des Kreissport-
bundes Bautzen, nutzte den
festlichen Rahmen zudem, um
die Sparkassen Kreis-Kinder-
und Jugendspiele offiziell zu er-
öffnen.Bei einemBuffet und an-
geregten Gesprächen klang der
Abend aus, der nicht nur Leis-
tungen würdigte, sondern auch
Raum für Vernetzung und neue
Impulse bot.

Verkehr

Straßenbau bei
Taschendorf
Taschendorf. Ab dem 19. Mai
beginnendieBauarbeitenaufder
K 7269 im Bereich Taschendorf
und Uhyst a.T., die in zwei Ab-
schnitten durchgeführt werden.

Der erste Bauabschnitt bis
zum27. Juni umfasst dieErneue-
rung des Regenwasserkanals
und der Fahrbahn auf 200 Me-
tern in der Ortsdurchfahrt Ta-
schendorf, wobei eine Vollsper-
rung mit Umleitung über die S
111 und S 101 eingerichtet wird.

Der zweite Abschnitt folgt in
den Sommerferien vom 30. Juni
bis 8. August und beinhaltet eine
Deckenerneuerung sowie den
barrierefreien Ausbau der Bus-
haltestelle inRichtungUhysta.T.
Auch hier ist eine Vollsperrung
notwendig, die Umleitung führt
überdieS111,S101,K7266und
K 7267.

DieBushaltestelle inTaschen-
dorf bleibt bis Ferienbeginn in
Betrieb.

Gesellschaft

Beratungen für
Willküropfer
Region. Im Rahmen der Aktio-
nen „Ungeziefer“ (1952) und
„Kornblume“ (1961) wurden
mehr als 12.000 Menschen aus
der Fünf-Kilometer-Sperrzone
entlang der innerdeutschen
Grenze zwangsweise umgesie-
delt. Zunächst traf es politisch
unliebsame Menschen, später
ganze Dörfer.

Die Betroffenen wurden häu-
fig ohne Vorwarnung und unter
Androhung von Gewalt vertrie-
ben, in entlegene Regionen de-
portiert und unter teils unzu-
mutbaren Bedingungen unter-
gebracht. Viele erlebten zusätz-
lich Stigmatisierung und eine
Rückkehr in ihre Heimat blieb
ihnen ähnlich den Schlesiern
aus Polen oder Sudetendeut-
schen aus der Tschechoslowa-
kei meist dauerhaft verwehrt.
Die Folgen wirken insofern bei
vielen bis heute nach.

Am 1. Juli tritt nun das novel-
lierte SED-Unrechtsbereini-
gungsgesetz in Kraft. Es bringt

Verbesserungen für ehemals
politisch Verfolgte – auch für
Zwangsausgesiedelte. Men-
schen, die von der innerdeut-
schenGrenze zwangsweise um-
gesiedelt wurden, haben künf-
tig Anspruch auf eine einmalige
symbolische Leistung in Höhe
von 7.500 Euro.

Da viele Betroffene von die-
ser Neuregelung bislang kaum
Kenntnis haben, findet am 21.
Mai ein telefonischer Bera-
tungstag statt. Zwischen 8.00
und 16.00 Uhr beantwortet Ma-
ximilian Heidrich unter der
Telefonnummer (0351) 493 37
00 im Auftrage der Sächsischen
Landesbeauftragten zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur
Fragen zur Rehabilitierung und
Entschädigung. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Hei-
drich erläutert jeweils, ob die
Voraussetzungen für eine An-
erkennung des erlittenen Un-
rechts vorliegen und welche
Schritte dafür notwendig sind.
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Pulsnitz. Kamenz hat vorgelegt – und 
Pulsnitz zieht jetzt nach. Ebenso wie die 
Lessing- feiert auch die Pfefferkuchen-
stadt in diesem Jahr ihr 800-jähriges Be-
stehen und daneben noch zwei andere 
Jubiläen: 670 Jahre Marktrecht und 650 
Jahre Stadtrecht. Die Festwoche findet 
vom 19. bis 25. Mai statt und bietet 
eine große Fülle an Höhepunkten. „Zahl-
reiche Vereine, Gewerbetreibende und 
Initiativen haben sich engagiert in die 
Planungen der Festwoche eingebracht 
und so dürfen wir uns auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit vielen Gele-
genheiten zum Zusammenkommen und 
Austauschen freuen“, schreibt Bürger-
meisterin Barbara Lüke in ihrem Gruß-
wort. Anlässlich des Stadtjubiläums ist 
sogar ein neuer Pulsnitz-Song geschrie-
ben worden, den Linda Wippich, Ro-
meo Jentsch und die Kinder der Tanz- & 
Theaterwerkstatt Pulsnitz am 19. Mai 
auf dem Marktplatz uraufführen. Damit 
auch das diesjährige Stadtfest wieder in 
guter Erinnerung bleibt, bittet die Stadt 
Pulsnitz ihre Gäste, für anfallenden Müll 
die vorgesehenen Behälter zu benutzen.

WCs befinden sich im Rathaus-Innen-
hof, am Parkplatz Wittgensteiner Straße 
(Durchgang Grieche/Sparkasse) und am 
Wochenende auf dem Schützenplatz.  
Zudem bittet die Stadtverwaltung 
um Verständnis, dass die Durchfahrt  

sowie das Halten und Parken für Kraft-
fahrzeuge während der Jubiläumstage  
eingeschränkt ist bzw. Teile der Innen-
stadt komplett gesperrt sind.

Der Pulsnitzer Heimatverein e.V. ver-
öffentlicht pünktlich zum Stadtjubiläum 
im Mai 2025 sein Buch „Pulsnitz – einst 
und jetzt“. „Das Antlitz einer Stadt prägen 
vielfach Kirchen Rathaus und Denkmäler, 
manchmal auch eine historische Stadt-
mauer. Die Geschichte zeigt sich aber 
auch vielfältig in den Stätten der Begeg-
nung – den Gaststätten und im Handel.  
„Pulsnitz einst und jetzt“ zeigt eine klei-
ne Übersicht der Pulsnitzer Gaststätten 
und Geschäfte“, heißt es im Begleittext. 

Bereits am Sonntag vor der Festwo-
che, dem 18. Mai, startet das große  
Jubiläumsfest mit der Staffelstabübergabe 
von Kamenz nach Pulsnitz begleitet vom  
Salutschießen des Kamenzer Damen- 
Salutkommandos der Schützengesell-
schaft Kamenz direkt vor dem Pulsnitzer 
Rathaus.

Für die passende musikalische Beglei-
tung sorgt die Red Tower Big Band besteht 
aus 20 begeisterten und ambitionierten 
Hobby-Musikerinnen und Musikern aus 
Kamenz und Umgebung. Für weitere kul-
turelle Highlights sorgen die Bon Jovi Tri-
buteband Bounce (19. Mai, 20 Uhr, Volks-
bank-Bühne am Markt), Müller-Mugge 
(19. Mai, 17 Uhr, Bathow-Bühne Ziegen-
balgplatz) und Nicci Schubert (19. Mai,  
18 Uhr, Volksbank-Bühne am Markt). 
Nach dem großartigen Stadtfestab-
schluss 2024 sind Gestört aber Geil am 
20. Mai, 20 Uhr, wieder auf der Pulsnitz-
Bühne zu erleben. Die aktuell 54 Mit-
glieder des Gemischten Chors Pulsnitz 
sehen sich als musikalische Botschaf-
ter der Pfefferkuchenstadt Pulsnitz und 
pflegen mit ihrem Chorgesang traditio-
nelles Brauchtum, fördern Geselligkeit, 
halten Kontakt zu anderen Chören und 
feiern im September 2025 das 25-jähri-
ge Jubiläum. (20. Mai, 17.15 Uhr, Markt). 
Mittwoch gilt bekanntermaßen als der 
Familientag bei großen Festen und  
das ist auch in Pulsnitz so. Ab 9.30 Uhr 
bis kurz vorm Sandmann verwandelt sich 
der zentralste Platz von Pulsnitz in eine  
große Kinderspaßarena. Neben Mar-
kus Becker und seinem roten Pferd sind  
auf der Bühne Karina Klüber und Sophia 
Venus mit ihrem Mitsingprogramm zu 
hören. Die Tanz- und Theaterwerkstatt 
zeigt ihr Kinderprogramm, die Ernst-
Rietschel-Grundschule und Oberschule 
Pulsnitz haben ein Programm vorbereitet 
und drumherum gibt es mit Feuerwehr 
zum Anfassen und Kinderschminken  
den ganzen Tag viel zu erleben. 

Das komplette  
F e s t p r o g ra m m 
kann auf der Web-
site https://www.
traeber-events.
com/stadtfest-
pulsnitz unter 
dem Menüpunkt 
„Download Heft“ 
heruntergeladen 
werden.

Pulsnitz ist ohne Pfefferkuchen 
nicht denkbar – hier präsentiert von  
Martin Kotzsch von der Pfeffer-
küchlerei Löschner. � Foto: Archiv

Zum Festprogramm

800 Jahre800 Jahre    
PfefferkuchenstadtPfefferkuchenstadt  PulsnitzPulsnitz

Pulsnitz feiert in diesem Jahr Pulsnitz feiert in diesem Jahr gleich drei Jubiläengleich drei Jubiläen

19.05. – 
25.05.25

MaklerbüroMaklerbüro
HaufeHaufe
-Immobilien--Immobilien-

Beratung-Verkauf-Vermittlung
seit 1994seit 1994

Großmannstr. 4
01900 Großröhrsdorf

À035952/48258
@035952/46933
\01723523310

àhaufeja@gmx.de

www.maklerbuero-haufe.de
An der Luchsenburg 1 | 01806 Ohorn

Tel. 03 59 55/7 23 14
info@ forsthaus-luchsenburg.de

www.forsthaus-luchsenburg.de

¹ffOVOHT[FJUFO
.POUBH
 %JFOTUBH
 'SFJUBH

4BNTUBH VOE 4POOUBH ab 11 Uhr geöffnet

.JUUXPDI VOE %POOFSTUBH Ruhetag

BO 'FJFSUBHFO ab 11.00 Uhr geöffnet

Ihre Füße in besten Händen!
• Podologische Komplexbehandlung
• Behandlung eingewachsener Nägel
mittels Spangentherapie

• Hühneraugen- und Warzentherapie

Kassenzulassung!

Zentrum für Fußgesundheit

Katja Hofmann | Am Mühlgraben 6
01896 Pulsnitz OT Friedersdorf
035955/71820
www.meapodo.de


Termin-
vergabe

035955
71820

Heike Lotze
Rechtsanwältin
· Familienrecht · Erbrecht · Strafrecht

Robert-Koch-Straße 24
01896 Pulsnitz

Telefon 03 59 55 / 4 01 99
e-Mail info@kanzlei-lotze.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Ihre Ansprechpartner:

Andrea Bauer: 03591 / 48 17-21

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• Hohe Beachtung
• Zuverlässig zugestellt

Freizeit

48-Stunden-
Aktion startet
Landkreis Bautzen. Vom 23.
bis 25. Mai findet im Landkreis
Bautzen die 48-Stunden-Ak-
tion statt, bei der Hunderte Ju-
gendlicheausVereinen, Jugend-
clubs, Feuerwehren und Initia-
tiven in leuchtend roten Spar-
kassen-Shirts gemeinnützige
Projekte für ihre Heimatorte
umsetzen. Die Aktion steht
unter dem Motto „Jugend- und
Familienarbeit wirkt!“.

Bereits angemeldet haben
sich unter anderem die Jugend-
clubs aus Räckelwitz, Klein-
wolmsdorf und Frankenthal,

derHort „Regenbogenland“ aus
Radeberg sowie die Jugend-
feuerwehren Schmorkau und
Hochkirch. Die Projekte rei-
chen von Dorfverschönerun-
gen bis zuUmweltaktionen – al-
les mit dem Ziel, das Gemein-
schaftsgefühl zu stärkenunddie
IdentifikationmitderHeimatzu
fördern. Besonderer Höhe-
punkt ist der Sonderpreis der
Sparkassen, der nach der Ak-
tion vergeben wird. Bewertet
werden Gemeinnützigkeit,
Ideenreichtum undNachhaltig-
keit.

Verkehr

Bessere Qualität
im Radverkehr
Landkreis Bautzen. Der Land-
kreis Bautzen hat gemeinsam
mitdemNachbarlandkreisGör-
litz die touristische Radwegebe-
schilderung des SachsenNetz
Rad erfolgreich abgeschlossen.
Auf 1.465 Kilometern Strecke
wurden insgesamt 7.700 neue
Schilderan4.100Standortenin-
stalliert – ein wichtiger Schritt
für bessere Orientierung und
Qualität des Radverkehrs.

Besonderes Augenmerk lag
auf der zweisprachigen Auswei-
sung von Zielen im sorbischen
Siedlungsgebiet. Die Arbeiten

im Landkreis Bautzen began-
nen bereits im Juni 2023 und
konntenwie geplant imDezem-
ber 2024 abgeschlossen wer-
den. Mit Kosten von rund 2,7
Millionen Euro entstand ein
einheitliches Leitsystem, das
Radfahrer sicher durch die Re-
gion führt. An dem Projekt wa-
ren neben den Landkreisen
zahlreichePartnerbeteiligt, dar-
unter der Zweckverband Lau-
sitzer Seenland und der Rat für
sorbische Angelegenheiten. Ein
Meilenstein für die Radinfra-
struktur in der Oberlausitz.

Umwelt

Das Netzwerk „Schlösser, Parks und Gärten“ pflanzt in den Parkanlagen der Region jährlich mehrere
Bäume. Foto: RM Heidebogen

Baumspende für den
Kamenzer Hutberg
Kamenz. Vor wenigen Tagen
wurde auf demHutberg eine Te-
xanische Eiche gepflanzt. Mit
einer möglichen Lebensdauer
von über 1000 Jahren ist die Te-
xanische Eiche nicht nur öko-
logisch, sondern auch histo-
risch von Bedeutung. Diese
Baumart begeistert zudem
durch ein traumhaft schönes
Blattwerk, welches mit einem
exklusiven Farbenspiel herrli-
che Kontraste setzt. Die wert-
vollen Garten- und Parkanla-
gen inderRegionzuerhalten, ist
eine große Herausforderung für
die Betreiber. Die zunehmende
Trockenheit sowie schwere Un-
wetter setzen dem Baumbe-
stand stark zu. Um positive Zei-
chen für die Zukunft zu setzen

und einen wichtigen Beitrag
zum Erhalt der Gartendenkma-
le und zum Klimaschutz beizu-
tragen, pflanzt das Netzwerk
„Schlösser, Parks und Gärten“
des Dresdner Heidebogen e.V.
mit finanzieller Unterstützung
der Ostsächsischen Sparkasse
Dresden, in den Parkanlagen
der Region jährlich mehrere
Bäume. Ursprünglich war der
Hutberg nicht bewaldet. Der
Kamenzer Gärtner Wilhelm
Weiße, königlicher Hofliefe-
rant undEhrenbürger der Stadt,
wirkte bei der Entstehung und
Gestaltung der ehemaligen
Grünanlage auf dem Hutberg
circa 1893 wesentlich mit.
Unterhalb der heutigen Frei-
lichtbühne pflanzte er mit Blau-

fichten den ersten „blauen
Wald“ in Deutschland an. Um
1864 wurde der 18 Meter hohe
Lessingturm errichtet, im Jahr
2010 saniert und um sechs Me-
ter, auf heute 24 Meter erhöht.
EinatemberaubenderBlickweit
über die Landschaft ist von dort
aus möglich. Der Hutberg Ka-
menz ist mit seinen botani-
schen Kostbarkeiten und einer
Vielzahl vonGedenksteinenein
beliebtes Ausflugsziel und lädt
zu jeder Jahreszeit zum Spazie-
rengehen undVerweilen ein. Je-
doch im Frühling wird ein be-
sonders reizvolles Naturschau-
spiel geboten.EinMeer ausBlü-
tenvonAzaleenundRhododen-
dren, verwandeln den Berg in
eine farbenfrohe Pracht.

Umwelt

Heilpflanze des
Jahres: Die Linde
Panschwitz-Kuckau. Am
Dienstag, 3. Juni, widmet sich
das 20. Heilkräuter-Fachsym-
posium im Kloster St. Marien-
stern der Linde als Heilpflanze
des Jahres. Von 14.00 bis 18.00
Uhr erfahren Besucher im Ro-
ten SaalWissenswertes über die
Sommer- und Winterlinde (Ti-
lia platyphyllos und Tilia cor-
data).Expertenerklärendiehei-
lendeWirkungvonBlüten,Blät-
tern und Früchten sowie kuli-
narische Anwendungen. Das
Programm bietet praktische Er-

nährungstipps und kreative Re-
zeptideen rund um den tradi-
tionsreichen Baum.

Höhepunkt ist die Bekannt-
gabe der Heilpflanze des Jahres
2026. Eine Gartenführung
durch den Klostergarten ab
18.00 Uhr rundet die Veranstal-
tung ab.

Anmeldungen sind bis 16.
Mai per E-Mail an sonja.hei-
duschka@csb-miltitz.de oder
telefonisch unter 03 57 96 / 9 71
30möglich. Die Teilnahme kos-
tet acht Euro.

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport
von Druckerzeugnissen zu unseren
Zustellern im Bereich Kamenz,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Wege führen  zusammen.
Wege führen  auseinander.

Was aber immer bleibt, 
ist das Wegstück,  

das wir miteinander  
gegangen sind.

Ein wenig Leiden noch, ein wenig Tränen noch,
dann folgt die Ruhe am kristallnen Meer.

Mit der Gewissheit auf ein Wiedersehen
nehmen wir Abschied von meinem lieben Papa,
unserem geliebten Opa und Bruder

Manfred Melzer
* 21.12.1934 † 08.04.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Tochter Annett
Deine Enkel Philipp, Sebastian und Max
Deine Schwester Gertraude
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 28. Mai 2025, 13.30 Uhr auf
dem Protschenbergfriedhof in Bautzen statt.

Auf Wiedersehen!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem Vater, Bruder,

Onkel, Opa, Uropa und Freund

Christoph Pohl
Installateurmeister i.R.

* 26.12.1941 † 30.04.2025

In stiller Trauer
Tochter Simone mit Familie

Sohn Thomas mit Familie
Bruder Leonhard mit Familie
Bruder Clemens mit Familie

Schwester Monika mit Familie
Schwester Ursula mit Familie

Schwester Angelika mit Familie
Schwester Dorothea mit Familie

Lebensgefährtin Doris

Ebersbach-Neugersdorf, im Mai 2025

Ruh dich aus, vom Leid, vom Leben,
hast viel gelitten, warst schwer krank.
Deine Liebe bleibt unser Segen
und hab für alles tausend Dank.

(Jana Semper)

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 23. Mai 2025,
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof zu
Ebersbach statt.

DANKE
sagen wir allen, die mit uns
um unsere liebe Mutter trauern
und uns ihre Anteilnahme in
so liebevoller und vielfältiger
Weise zumAusdruck brachten
sowie allen, die sie auf ihrem
letztenWeg begleitet haben.

WaltraudKempe
Besonderer Dank gilt der

Sozialstation „Caritas“ für die langjährige
Betreuung sowie Herrn Pfarrer Höhne

und der Heimbürgin FrauWaltraud Schulze.

In liebevoller Erinnerung:
Ihre Kinder Bärbel und Siegmar
imNamen aller Angehörigen

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
so plötzlich und unfassbar früh.

Was wir fühlen kann mit Worten
niemand sagen, vergessen wirst Du nie.

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau,
Mutti, Schwiegermutti, unserer Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Marion Liebscher geb. Gehre

* 07.05.1959 † 06.05.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Heiko
Deine Tochter Yvonne mit Jan
Dein Enkel Jonas mit Celine
Deine Enkelin Lisa mit Jonas
Dein Enkel Lukas
im Namen aller Angehörigen

Hauswalde, im Mai 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 30.05.2025, 12 Uhr
auf dem Neuen Friedhof in Bischofswerda statt.

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Rudolf Kick
möchten wir uns bei allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden, Bekannten,
ehemaligen Arbeitskollegen und den
Kameraden der FFW Tautewalde und
Wilthen, die sich mit uns in stiller
Trauer verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme sowie das ehrende Geleit
zum Ausdruck brachten, bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Sittner für die tröstenden Worte sowie
dem Bestattungsinstitut ANTEA in
Crostau.

In Liebe und dankbarer Erinnerung
Ehefrau Brigitte
Söhne Carsten und Thomas mit Familien

Tautewalde und Crostau, im Mai 2025

Gedanken und Augenblicke,
sie werden uns an dich erinnern,
glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

DANKSAGUNG

Nachdem wir mit traurigem Herzen
Abschied genommen haben von

Anita Heinsius
möchte ich mich bei allen für die erwiesene
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Kubenz
für seine zu Herzen gehenden Worte sowie
an Frau Zimmermann vom Bestattungsinstitut ANTEA
für ihre einfühlsame Begleitung.

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung
Harald Heinsius
im Namen aller Angehörigen

Crostau, im Mai 2025

DANKSAGUNG

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unserem Herzen wirst Du immer bleiben.

Wir haben Abschied genommen von

Eberhard Rießner
* 29.05.1942 † 17.03.2025

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Form
von lieben Worten, Schrift, stillem Händedruck, Blumen und

Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit zur letzten
Ruhestätte möchten wir uns auf das Herzlichste bedanken.

Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn
und ehemaligen Arbeitskollegen, dem Bestattungsunternehmen

Katzer und Pfarrer Sittner für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Deine Christa mit Deinen Söhnen Torsten und Ronny

im Namen aller Angehörigen

Wilthen, im Mai 2025

Wir trauern um

Alexandra Driese
12. Mai 1978 – 4. Mai 2025

Im Herzen ein „Oberlandknirps“

Für Alex
„Wenn wir an Dich denken, sind wir nicht traurig.

Wir erzählen von Dir und trauen uns auch zu lachen.
Wir lassen Dir einen Platz zwischen uns,

so wie Du ihn bei uns hattest.“

Dein Team der AWO Kita „Oberlandknirpse“

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von
unserer geschätzten und langjährigen Mitarbeiterin
und Kollegin.

Unsere herzliche Anteilnahme und unser Mitgefühl
gelten Ihrer Familie sowie allen Angehörigen.

AWO Oberlausitz
Vorstand, Geschäftsführung und Betriebsrat

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
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Neuer Schwung für Ihr
Sexleben!

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 04884881)

www.deseo.net

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. Enthält 52 Vol.-% Alkohol. • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arznei-
mitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

DESEO – BEI
SEXUELLER SCHWÄCHE

✓ Fördert die sexuelle Lust

✓Wirksam und gut verträglich

✓Wirkt unabhängig vom
Einnahmezeitpunkt

Fühlen Sie sich häufig durch
Ihren Arbeits- und Familien-
alltag gestresst? An Zweisam-
keit mit Ihrer Partnerin oder
Ihrem Partner ist kaum zu
denken? Oder hat Ihnen der
Alltag im Bett die Lust und
Leidenschaft geraubt? Das
muss nicht sein! Ein rezept-
freies Arzneimittel namens
Deseo hilft Ihnen, sexuelle
Schwäche zu bekämpfen und
Ihr Sexleben wieder genießen
zu können.

Stress, Alltagstrott und Er-
folgsdruck wirken sich oft auf
das sexuelle Verlangen aus. Ne-
gative Folgen: Das Sexualleben
bleibt häufig auf der Strecke
und die Beziehung leidet. Da-
bei müssen Sie sexuelle Unlust
nicht in Kauf nehmen. Denn:
Mit Deseo (rezeptfrei) gibt es
Hilfe aus der Apotheke!

Neuer Schwung für das
Sexleben
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der
seit Langem als Aphrodisiakum
verwendet wird. Laut Arznei-
mittelbild setzt dieser im Uroge-
nitalsystem an und wird haupt-

sächlich bei sexueller Schwäche
angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben
DadieTropfen regelmäßig und

unabhängig vomGeschlechtsakt
eingenommen werden, kann die
so wichtige Spontaneität und
Leidenschaft erhalten bleiben.
Nebenwirkungen oderWechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-

mitteln sind nicht bekannt. Wei-
terer Vorteil: Zudem sind die
Arzneitropfen Deseo rezeptfrei
in jeder Apotheke oder online
erhältlich. Der unangenehme
Arztbesuch kann dadurch er-
spart bleiben.

Bringen Sie mit Deseo wieder
neuen Schwung in Ihr Liebes-
leben und steigern Sie Ihr
sexuelles Verlangen!

Bei Schmerzen in Knie,
Hüfte oder Schulter meiden
viele Betroffene Bewegung.
Zu groß ist häufig die Angst
vor den wiederkehrenden
Schmerzen. Was dabei oft un-
terschätzt wird: Eine unbe-
wusste Schonhaltung kann zu
falscher Belastung führen und
die Beschwerden damit be-
günstigen – ein wahrer Teu-
felskreis! Hoffnung verspricht
ein spezielles Arzneimittel
namens Rubaxx (Apotheke,
rezeptfrei).

Spezieller Arzneistoff
überzeugt
Das Besondere an Rubaxx:

Der enthaltene natürli-
che Wirkstoff Rhus toxi-
codendron wird wegen seiner
schmerzlindernden Wirkung
bei rheumatischen Schmer-
zen in Gelenken, Muskeln,
Sehnen und Knochen be-
sonders geschätzt. Zudem
verschafft er Linderung bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen. Dabei
ist Rubaxx sanft zum Kör-
per: Schwere Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Das Rubaxx Wirkprinzip
Für Rubaxx wurde der

WirkstoffRhus toxicodendron
mit modernsten Methoden in
spezieller Tropfenform aufbe-
reitet. So kann der Wirkstoff
direkt über die Schleimhäute
aufgenommen werden und
seine schmerzlindernde Wir-
kung ohne Umwege entfalten.
Betroffene können die Arznei-
tropfen zudem je nach Stärke
ihrer Schmerzen individuell
dosieren.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von
Verletzungen und Überanstrengungen. Enthält 51 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)
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Teufelskreis
Gelenkschmerzen
Auf diese Arzneitropfen setzen Betroffene

Rezeptfreies Arzneimittel begeistert
bei sexueller Schwäche

Medizin ANZEIGE

Neue Ausstellung
für das Schloss
Rammenau. Ab dem 19. Mai
bleibt Schloss Rammenau für
den Aufbau der neuen Dauer-
ausstellung „Kuhstall und Sil-
berteller“ vorübergehend ge-
schlossen. Doch anWochenen-
den sowie zu Himmelfahrt und
Pfingsten öffnen der Schloss-
park und das Café zu einem ver-
günstigten Eintrittspreis von 3
Euro für Besucher.

Am 29. Juni wird dann die
neueAusstellung feierlich eröff-
net, die Besucher ins Jahr 1777
zurückversetzt und die Gegen-
sätze zwischen adligem Leben
und bäuerlicher Arbeit ein-
drucksvoll inszeniert.

Die interaktive Schau zeigt,
wie Gutsarbeiter und Mägde
hart schuften mussten, wäh-
rend die adlige Herrschaft in
prunkvollen Gemächern resi-

dierte. Mit Vitrinen, Hörstatio-
nen und Mitmachangeboten
wird die Schlossgeschichte bis
ins 20. Jahrhundert lebendig.
Bis zur Eröffnung laufen die
letzten Arbeiten auf Hochtou-
ren – Kabel werden verlegt, Ex-
ponate platziert und die Aus-
stellungsbereiche fertiggestellt.

Trotz der Schließung der In-
nenräume können Gäste den-
noch die idyllische Schlossan-
lage genießen: Jeden Freitag um
14 Uhr finden Parkführungen
statt, und auf Anfrage steht so-
gar ein Picknickwagen mit re-
gionalen Leckereien bereit. Die
Ausstellung verspricht ein be-
sonderes Erlebnis für Ge-
schichtsinteressierte und Fami-
lien, die das Leben auf einem
Gutshof vor über 200 Jahren
hautnah entdeckenmöchten.

Am 29. Juni wird die neue Ausstellung im Barockschloss Ramme-
nau feierlich eröffnet.

BaugeschehenHeimat

Keulenbergturm
seit 100 Jahren
Oberlichtenau. Im Mai 1925,
also vor genau 100 Jahren, er-
hielt der Keulenberg seinen
noch heute bestehenden eiser-
nen Aussichtsturm.

Lautdem1999vonDieterKu-
nathverfassten„Oberlichtenau-
er Heimatbuch“, aus dem die
von Försters GemeindeService
betriebene Website www.keu-
lenberg.de zitiert, waren seine
beiden hölzernen Vorgänger
dem Zahn der Zeit – bezie-
hungsweise dem doch manch-
mal recht rauen Wetter auf der
Spitze des solitär stehenden
Bergs – zum Opfer gefallen. Er-
baut wurde der Turm demnach

vom Oberlichtenauer Mühlen-
baumeister Wilhelm Franke.
Für denTurmwar laut demHei-
matbuch keine Baugenehmi-
gung eingeholt worden, wes-
halb es sichumeinen „Schwarz-
bau“ handelte.

Dennoch durfte er stehen
bleiben, „nachdemBesitzer und
Baufirma mit einer Ordnungs-
strafe belegt wurden.“ Heute
bietet der Turm den Wanderern
einen aufgrund der Einzellage
des Berges nahezu unverstell-
tenRundumblicküberdieOber-
lausitz, das Dresdner Land, ins
Brandenburgische und bis nach
Böhmen.

Erbaut wurde der Turm vom Oberlichtenauer Mühlenbaumeister
Wilhelm Franke.

Verkehr

Thälmannstraße
wird gesperrt
Bischofswerda. Aufgrund der
ErrichtungeinesAufzugschach-
tes kommt es bis voraussicht-
lich30.SeptemberaufderErnst-
Thälmann-Straße zu einer Voll-
sperrung.

Diese betrifft den Bereich der
Anliegerstraße bei den Haus-
nummern 23 und 25. Die Ein-
bahnstraße wird für die Dauer
der Arbeiten im betroffenen Be-
reich aufgehoben, ebenso fallen
Parkplätze für die Anwohner
weg. Der Fußgängerverkehr
wird mittels Notgehweg auf die
andereStraßenseite geleitet und
bleibt gewährleistet. Anwohner
werden gebeten, die Müllton-
nen an die vorhergehenden
Kreuzungen zu schaffen.

Freizeit

Geschichte
im Fokus
Kamenz. AmDienstag, 27.Mai,
lädt der Lusatia-Verband e.V.
gemeinsam mit dem Museum
der Westlausitz Kamenz zu
einem spannenden Themen-
abend ein. Von 18.00 bis 20.00
Uhr geht es um die rechtliche
Sonderstellung der Oberlausitz
im Königreich Sachsen zwi-
schen 1806 und 1918.

Der Vortrag hinterfragt die
gängige These, dass die Ober-
lausitz 1831 alle Sonderrechte
verloren habe. Experten unter-
suchen, welche Eigenständig-
keiten sich die Region tatsäch-
lich bewahren konnte. DasMu-
seum der Westlausitz bietet den
perfekten Rahmen für diese his-
torische Spurensuche.

Interessierte können sich bis
zum 22. Mai unter der E-Mail
info@lusatia-verband.de oder
telefonischunter 01 74/53 00 47
anmelden. Ein Abend für Ge-
schichtsinteressierte, die mehr
über die besondere Stellung der
Oberlausitz erfahrenmöchten!

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

� ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 27,40 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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Auf Abschiedstour!

Märchenhafte
Kultkomödie
für die ganze

Familie
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Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 17. Mai 2025


